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Kirchendiener Hilsbach und Weiler 

KGR HilsbachWeiler, bei Fragen wenden 

Sie sich bitte an das Pfarramt in Hilsbach 

Familien- und Jugendreferent 

Mail: jugendreferent@kirche-hilsbach-weiler.de 

Kirchenkrümel  

Mail: kruemel@kirche-hilsbach-weiler.de 

Seniorennachmittage 

Helga Holzwarth 

Besuchsdienst Hilsbach 

Sonja Lörz,  

Ute Weiß,  

Gabriele Sefrin,  

Besuchsdienst Weiler 

Lieselotte Barther,  

Angelika Falter,  

Ingeburg Prohaska,  

Ev. Kindergarten Hilsbach 

Leitung: Katrin Butschbacher-Schmitt 
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kiga-hilsbach@kirche-hilsbach-weiler.de 

Ev. Kindergarten „Gänseblümchen“ Weiler 

Leitung: Simone Dolch 
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Diakonisches Werk 

Dienststelle Sinsheim, Kirchplatz 4 
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Mail: sinsheim@dw-rn.de 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 

0800-1110111 oder 0800-1110222 

Bankverbindung 

Ev. Kirchengemeinde HilsbachWeiler 

IBAN DE73 6729 2200 0000 0062 20 

Volksbank Kraichgau eG BIC:GENODE61WIE 

      Kontakt / Impressum 
Fassung für die Internetveröffentlichung 

Fehlende Telefonnummern und Mailadressen 

erhalten Sie auf Anfrage über das Pfarramt, 

Tel. 07260-317 
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                    Vorwort / Andacht 
Was braucht der Mensch am meisten im 
Leben? Auf was kann ich nicht verzichten? 

Ich liebe diese Sätze in ihrer Radikalität 
und es ist spannend, darüber eine Weile 
nachzudenken - als Menschen, denen es 

grundsätzlich gut geht und die mit allem 
versorgt sind allemal. Wovon lebe ich? 
Schnell haben wir gemerkt, dass es die 

Siege im Fußball nicht sein können, denn 
das Leben geht auch nach einer enttäu-
schenden EM weiter. Manche sieht man 

nur noch mit dem Handy in der Hand oder 
am Ohr. Ist das heute lebensnotwendig 
geworden oder bin ich noch in der Lage, 

mein Gerät einen halben oder gar ganzen 
Tag nicht zu nutzen? Wie sieht es mit der 
Liebe aus. Kinder brauchen sie, um sich 

gesund zu entwickeln, jeder braucht einen 
Ort der Geborgenheit und des Angenom-

menseins. Aber was ist mit allen Unverhei-
rateten, Verwitweten oder Enttäuschten? 
Hauptsache gesund - ja das schon eher, 

darum kämpfen wir alle besonders in Pan-
demie-Zeiten. Aber macht uns das allein 
glücklich? Und was ist mit den chronisch 

Kranken? Wenn ich an Menschen in Not 
denke, an Menschen auf der Flucht, in Ka-
tastrophengebieten oder im Krieg, dann 

merke ich, da geht es ganz schnell nur 
darum, für den jeweiligen Tag genug zu 
essen zu haben. Ja, ohne Nahrung und 

Wasser können wir wirklich nicht (über)
leben. Und dann zitiert Jesus den provoka-
tiven Satz von Mose: Der Mensch lebt nicht 

vom Brot allein… Ja was denn dann? Was 
brauchen die Ärmsten der Armen denn 
außer Nahrung? Was brauchen wir denn 

im Grunde am meisten? Der Mensch lebt… 
von einem jeden Wort, das aus dem Mund 
Gottes geht. Wenn Jesus, der Sohn Gottes, 

der auf dieser Welt gelebt hat und das  
Leben kennt, behauptet, dass das Wort  
Gottes das wichtigste im Leben ist, das 

lebens-not-wendigste, das was jede Not 
wenden kann, dann sollten wir seinen Rat 
ernstnehmen und uns darauf einlassen. 

Dann sollten wir den Tag mit einem Wort 
Gottes beginnen,  z.B. indem wir die 
Herrnhuter Losungen vor dem Frühstück  

Liebe Gemeinde, 

aufschlagen und uns einen Gedanken für 
den  jeweiligen Tag zusprechen lassen. Oder 

einen ganzen Abschnitt aus der Bibel lesen. 
Oder versuchen, einmal die ganze Bibel 
durchzulesen. Wenn das Wort Gottes wirk-

lich das wichtigste ist im Leben, dann wer-
den wir davon profitieren, wenn wir darin 
lesen. Und das haben unzählige Christen vor 

uns schon erfahren. Wer sein Herz mit den 
Zusagen Gottes füllt und seinen Geist davon 
leiten lässt, wird ermutigt, gestärkt und  

geführt. Es ist gut, die Bibel allein zu lesen. 
Es ist gut, im Gottesdienst oder auf andere 
Weise Predigten zu hören, die das Wort  

Gottes erklären. Es ist auch gut, sich mit 
anderen, etwa in einem Haus- oder Bibel-
gesprächskreis zu treffen und sich darüber 

zu unterhalten, was das Wort des lebendigen 
Gottes für mich und uns heute bedeutet. 

Eine neue Form, biblische Geschichten zu 
erleben und zu verinnerlichen, haben wir an 
Pfingsten mit den Gebetsstationen in den 

Offenen Kirchen erlebt und bieten wir im 
Oktober mit dem Kurs „Stufen des Lebens“ 
an. Denn: Der Mensch lebt nicht vom Brot 

allein sondern… von einem jeden Wort, das 
aus dem Mund Gottes geht. 

So wünsche ich Ihnen gerade auch in der 
vor uns liegenden Urlaubszeit, dass Sie sich 

herausfordern lassen, die Bibel (neu) zu ent-
decken, denn der Mensch lebt auch nicht 
vom Urlaub allein… Bleiben Sie behütet! 

Ihr Pfarrer Markus Printz 
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      Gemeinde aktuell     Gemeinde aktuell 

Beten – Atemholen der Seele 

betend leben und staunen      Biblische Beispiele  

Erleben Sie Ihren Alltag auch immer wieder  

voller Unruhe, Hektik und Druck?  

Kennen Sie den Wunsch nach einer  

Unterbrechung, einmal zur Ruhe kommen,  

neu Atem schöpfen, zur eigenen Mitte finden!  

 

Im Kurs betrachten wir unser Leben.  

Es ist eine Chance, alles, was ich da finde,  

mit Gott in Verbindung zu bringen.  

Einfach beten. Beten kann zum Atemholen für 

unsere Seele werden.  

 

An vier biblischen Beispielen wollen wir  

entdecken, wie einfach Beten sein kann. 

 

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs und 
suchen ein Ziel, für das es sich zu Leben lohnt. 
Jeder Mensch geht Stufe um Stufe seinen Weg.  
Dabei brechen Fragen nach Lebenssinn und 
Lebensperspektive auf.  
 
In den Glaubenskursen „Stufen des Lebens“  
spüren wir seelsorgerlich behutsam diesen 
Überlegungen nach.  
Wir wollen miteinander entdecken, wie biblische 
Aussagen heute in unser Leben hineinsprechen. 
Die Bodenbilder helfen, über eigene Lebens-
themen nachzudenken und spiegeln innere Pro-
zesse. 
Im Dialog kommen wir zu neuen Erfahrungen, 
wie der Glaube mitten im Alltag Wegweisung 
geben kann.  
 
„Stufen des Lebens“  
ist vergleichbar mit einem Religionsunterricht für 
Erwachsene, aber ohne Test und Prüfung! 
 
Es wird ermutigt, auf der Grundlage biblischer 
Texte Glauben und Leben neu in Beziehung zu 
bringen.  
 
Es werden keine Bibelkenntnisse voraus-
gesetzt.  
 
 

Der Kurs umfasst vier Einheiten von  
je zwei Stunden wöchentlich. 
Jede/r ist eingeladen, sich auf eine  
Begegnung mit sich selbst und der Bibel 
einzulassen. Es sollte nach Möglichkeit der 
ganze Kurs besucht werden. Es gibt einen 
Infofilm über Stufen des Lebens:     https://
www.youtube.com/watch?v=GfD-pSMYBzI 
 

Es werden je nach Bedarf zwei Kurse  

parallel zu verschiedenen Zeiten ange-

boten, Uhrzeiten können in der Gruppe ab-

gesprochen werden. Beim Vormittagskurs 

suchen wir bei Bedarf Kinderbetreuung. 

Geplante Termine: 
Mittwochs abends 19.30 Uhr 
6., 13., 20., 27. Oktober 2021 
 

Donnerstags vorm. 9.30 Uhr 
7., 14., 21., 28. Oktober 2021 
 
Es wird keine Kursgebühr erhoben, eine 
Spende ist willkommen. 
 

Bitte melden Sie sich telefonisch, schriftlich 

oder per Email an. 

Ort: Kath. Michaelssaal Hilsbach,  
       Marktstraße (neben der kath.Kirche) 
 

Veranstalter:  
Ev. Kirchengemeinde HilsbachWeiler 
Kath. Pfarrgemeinde Hilsbach-Weiler 
 

Kontaktadresse:  
Claudia Printz,  
Ev. Pfarramt HilsbachWeiler, Marktstr. 11, 
Tel. 07260-317,  Email:  
stufendeslebens@kirche-hilsbach-weiler.de 
 

Ihre  
Claudia Printz und Monika Schwarz 
                                          und Team 

https://www.youtube.com/watch?v=GfD-pSMYBzI
https://www.youtube.com/watch?v=GfD-pSMYBzI


August - November 2021      Seite 5 

 

                     Gemeinde aktuell Monatsspruch  
August 2021 

Neige, HERR, dein Ohr und 
höre! Öffne, HERR, deine 
Augen und sieh her! 
                         2.Kön. 19,16 

hier abtrennen 
Anmeldung  

 
 
Name:  ___________________________________________________________ 
 
Adresse:__________________________________________________________ 
 
Telefon: __________________________________________________________ 
 
Email: ___________________________________________________________ 
 
bitte ankreuzen: 

 
          vormittags   abends 

            mit 
            Kinderbetreuung 

Ich nehme teil am Kurs 

Beten – Atemholen der Seele 

Wer an Pfingsten in den offenen Kirchen 

in Hilsbach und Weiler war, konnte hier 

schon einen Vorgeschmack auf „Stufen 

des Lebens“ bekommen. 

An vier Stationen   

- Anstößig?  

- Angestoßen werden von Gott  

- Von Not zu Noten  

- Was bewirkt der Heilige Geist?  

konnte man das Pfingstwunder von  

Gottes Geist neu erleben und mit dem 

eigenen Leben in Verbindung bringen. 

Mehr Bilder und Impressionen hierzu 

finden Sie auf unserer Homepage. 
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neues Ziel:  

87.283,33 € 

erreicht: 

27.232,44€ 

Spendenbarometer  

für die  

Kirchensanierung 

Update Kirchensanierung Hilsbach 

Wer in den letzten Tagen zur Hilsbacher Mi-

chaelskirche aufgeschaut hat, hat es schon 

gesehen: Die Vorbereitung für die Sanie-

rungsarbeiten hat jetzt auch am Kirchenge-

bäude begonnen. Der Turm ist schon mal 

eingerüstet. Weitere Teile sollen folgen. Dem-

nächst wird ein Bauzaun den Zugang ver-

sperren, bevor die einzelnen Handwerksbe-

triebe die Arbeiten ausführen.  

Innen sind Orgel und Altar eingepackt und 

anderes weggepackt, um sie vor Staub oder 

Beschädigung zu schützen.  

31,2 % 

    Gemeinde aktuell 

Zur Erinnerung: Durch entsprechende Kräfte 

im Gebälk des Kirchengebäudes ist die  

Kirche in Schieflage gekommen und neigt 

sich am hinteren Giebel 30cm nach hinten. 

Um diese Bewegung zu stoppen, ist das 

Gebälk zu versteifen und dabei auch  

morsche Balken auszutauschen.  

Ab 26.7. sollen die Zimmer- und Dach-

deckerarbeiten beginnen. Der Wunsch wäre, 

vor Einbruch des Winters fertig zu werden, 

was aber durch diverse Verzögerungen mitt-

lerweile fraglich ist. Die Sanierung, die nach 

dem aktuellen Kostenplan 819.504,29 €  

beträgt, wird von der Pflege Schönau durch-

geführt und auch der größte Teil der Kosten 

in Höhe von 601.295,97 € übernommen, 

wofür wir dankbar sind. Für uns bleibt noch 

ein Anteil in Höhe von 218.208,33 €, von 

dem 40% (87.283,33 €) von der Landes-

kirche finanziert werden, wir für 20% ein 

Darlehen erhalten (43.641,67 €) und weitere 

40% (87.283,33 €) aus Eigenmitteln auf-

bringen müssen. Der aktuelle Spendenstand 

beträgt (Stand 30.06.2021) 27.232,44 € 

Herzlichen Dank für Ihre Gebete und  

finanzielle Unterstützung zum Erhalt  

unserer  Michaelskirche. 
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                    Gemeinde aktuell Bauupdate zur Sanierung und  

Erweiterung des Gemeindehauses: 
 

Nachdem das Architekturbüro Schulle-

Dietrich 80 % der Gewerke ausgeschrie-

ben hatte und die notwendigen Angebote 

der jeweiligen Firmen vorlagen, hat die 

Landeskirche Ende Mai 2021 die kirchen-

aufsichtliche Baufreigabe erteilt.  

Der genehmigte Kostenrahmen für die 

Maßnahme liegt bei 1.068.144 € 

(förderfähige Kosten: 1.015.665 €).  

Der Finanzierungsplan teilt sich wie folgt 

auf:  

50 % des Bauprojektes finanziert die Lan-

deskirche (insgesamt 507.800 €), die Kir-

chengemeinde übernimmt aus Eigenmit-

teln 30 % (357.244 €) und für die restli-

chen 20 % wird der Kirchengemeinde ein 

Darlehen aus Mitteln des Bauprogramms 

von der Landeskirche gewährt (203.100 €). 

Die Landeskirche setzt bei Genehmigun-

gen von Bauvorhaben voraus, dass der 

von ihr genehmigte Kostenrahmen unbe-

dingt einzuhalten ist. 

Leider lässt sich diese Vorgabe wegen der 

derzeit schwierigen Situation in der Bau-

branche schwer umsetzen. Seit Jahresbe-

ginn sind die Preise vieler Baumaterialien 

kräftig angestiegen. Viele Baustoffe wie 

z.B. Holz sind kaum verfügbar und haben 

monatelange Lieferzeiten. 

Unter diesen Bedingungen mussten die 

Aufträge für die anstehenden Arbeiten am 

Gemeindehaus vergeben werden. Inzwi-

schen sind Verträge mit Firmen für die 

wichtigsten Gewerke erteilt, müssen aber 

auch zum Teil wegen gestiegener Preise 

nachverhandelt werden (z.B. Holzbau).  

 

Der Bauausschuss hat deswegen ver-

schiedene Entscheidungen über Kürzun-

gen und Einsparungen treffen müssen, 

damit der genehmigte Kostenrahmen ein-

gehalten wird. 

Nach der Sommerpause würden wir gerne 

eine Gemeindeversammlung halten zur 

Vorstellung der Pläne und zum Beantwor-

ten von Fragen, wenn es die Rahmenbe-

dingungen zulassen. Nähere Informationen 

gibt es dann über den Stadtanzeiger. 

 

Bei allen Unwägbarkeiten und schlechten 

Baubedingungen wollen wir dennoch posi-

tiv und zuversichtlich in die Zukunft blicken. 

Wir sind froh und dankbar, dass der HERR 

die Baumaßnahme am Gemeindehaus bis 

hierher begleitet hat und vertrauen auf 

IHN, dass er sie auch weiter recht führen 

wird!  

 

Befiehl dem HERRN Deine Wege und hof-

fe auf IHN, er wird‘s wohl machen!  

                                                 Psalm 37,5 

 

Bitte beten Sie weiter mit uns für die Sanie-

rung und Erweiterung unseres Gemeinde-

hauses und die Sanierung der Kirche! 

 

                           Susanne Refior KGR 
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     Gemeinde aktuell / Mission 

Erinnern – danken - feiern 

Es ist unglaublich, wie viele Anlässe es 

zum Feiern gibt. Meine orientalischen und 

nordafrikanischen Bekannten, Nachbarn, 

Freunde lassen mich teilhaben an ihrer 

Freude bei Geburten, Geburtstagen,  

bestandenen Prüfungen, überstandenen 

Weisheitszahnoperationen, nach einer 

bewahrten Reise … Ich lerne neu, wie 

kostbar es ist, seiner Freude Ausdruck zu 

verleihen und die Feste zu feiern, um das 

Gute nicht zu vergessen. Es ist so wertvoll, 

seine Freude mit anderen zu teilen und 

ihnen Anteil zu geben am eigenen Leben. 

Ich erlebe die Großzügigkeit und die geteil-

te Freude von Menschen aus anderen Kul-

turen hier in Frankreich als eine enorme 

Bereicherung. Was für ein Vorbild sie doch 

sind! Am 9. Juli werden wir die gute Nach-

barschaft mit den ca. 40 Mitbewohnern aus 

Haus Nr. 8 feiern. Feste sind auch eine 

geniale Möglichkeit, auf Gott, den Vater 

von Jesus Christus und Geber aller guten 

Gaben hinzuweisen!  

                                     Monika Mench 

Wenn einer eine Reise tut…. 

… und ganz besonders, wenn man im Auftrag des Herrn unterwegs ist,  

dann hat man viel zu erzählen. 

So freuen wir uns auf die Reise– und Missionsberichte unserer zurück-

gekehrten Missionare Monika Mench und Simon Printz am: 

22.09. um 19.30 Uhr - Simon in Südafrika 

01.10. um 19.30 Uhr - Monika in Frankreich 

jeweils in der Ev. Kirche in Weiler. Herzliche Einladung! 
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   Gemeinde aktuell / Mission Liebe Gemeinde, 

Sechs Monate gehen schneller vorbei als 
man sich vorstellen mag. 

Gefühlt bin ich erst gerade in Südafrika 
angekommen, aber gleichzeitig habe ich 
so viel gelernt, so viele neue Erfahrungen 
gemacht und Menschen kennen gelernt. 
Für mich ist und war es eine von Gott sehr 
gesegnete Zeit. Ich wurde in eine neue 
Kultur hineingenommen und durfte mich in 
den ein oder anderen Bereichen auspro-
bieren. 

Auch wenn ich schlussendlich nicht nach 
Alaska, sondern nach Südafrika geflogen 
bin, bereue ich es kein bisschen. So wie 
es war, ist es gut und ich bin glücklich, 
dass ich hier gelandet bin. 

Ich würde es jedes Mal wieder so machen 
und kann es jedem empfehlen, sich diese 
Zeit zu nehmen und Gott zur Verfügung 
zu stellen. Er wird einen gebrauchen, wo 
auch immer man ist. 

Wenn Sie dieses Heft in der Hand halten, 
bin ich schon wieder in Deutschland. Ver-
mutlich habe ich meine Quarantäne über-
lebt und freue mich, wieder bekannte Ge-
sichter zu sehen. 

Dann steht das Reentry Seminar mit der 
DMG an, auf das ich mich schon sehr 
freue! 
Aber die Frage über die Zukunft beschäftigt 
mich nach wie vor und ich hoffe, dass ich 
sie für mich bald beantworten kann. Gerne 
darf man mich auch danach fragen, denn 
entweder habe ich Neuigkeiten oder ich 
werde dran erinnert, mir darüber Gedanken 
zu machen und Entscheidungen zu treffen. 
 
Vielleicht weiß ich ja bis zum 22.09.2021 
mehr, denn für diesen Abend ist ein  
Südafrika-Abend um 19.30 Uhr in der  
Ev. Kirche in Weiler geplant. Ich freue mich 
über meinen Einsatz in Südafrika zu er-
zählen und an diesem Tag den ein oder 
anderen zu sehen, der Interesse hat an 
dem was ich in Südafrika erlebt habe. 

Liebe Grüße und bis bald! 

Euer Simon 

Hast du auch Interesse, Gott ein Jahr 

oder eine gewisse Zeit deines Lebens  

zu geben?  

Dann schau mal bei www.dmgint.de/

freiwilligendienst.html vorbei.  
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In beiden Gemeinden werden 
unsere Senioren ab dem  

80. Geburtstag von unseren 
Besuchsdiensten jährlich besucht. 
Zu runden Geburtstagen und den  
„5-ern“ wird Pfarrer Printz nach 

vorheriger Absprache beim 
Jubilar persönlich vorbeikommen. 

Bitte beachten Sie, sollte Ihre Tele-
fonnummer nicht im Telefonbuch 

stehen und Sie wünschen sich trotz-
dem einen Besuch oder Anruf, dann 

teilen Sie uns bitte Ihre Nummer 
über das Pfarramt mit! 

Gerne besuchen wir Sie auch 
mal zwischendurch, wenn Sie 

das Bedürfnis danach haben, krank 
sind oder jemanden zum reden su-

chen. Sprechen Sie uns an oder 
melden Sie sich im Pfarramt für  

einen fest vereinbarten Tag. 

„Besuchsdienste“ 

Wer? Wann? Warum? 

      Aufleben / Erleben / Ableben 

Monatsspruch  
September 2021  
 
Ihr sät viel und bringt wenig 
ein; ihr esst und werdet doch 
nicht satt; ihr trinkt und bleibt 
doch durstig; ihr kleidet euch, 
und keinem wird warm; und 
wer Geld verdient, der legt's  
in einen löchrigen Beutel. 
 
                                     Hag 1,6 (L)  

Hilsbacher Kirchensanierung hat begonnen 

Deshalb finden alle Gottesdienste in der nächsten Zeit in Weiler in der  

ev. Kirche oder im Gemeindehausgarten bzw. in Hilsbach Open-Air am 

Hilsbacher See oder der katholischen Kirche in Hilsbach statt.  

Wenn Sie also aus Hilsbach zum Gottesdienst nach Weiler oder aus Wei-

ler zum Gottesdienst nach Hilsbach fahren und bereit sind, jemanden mit-

zunehmen – und auch umgekehrt – wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 

zum Gottesdienst nach Weiler oder Hilsbach benötigen, dann melden Sie 

sich bitte im Pfarramt, dass wir den Kontakt herstellen können. 

Amtshandlungen dürfen wegen der 

EU-DSGVO nicht mehr im Internet 

veröffentlicht werden! 
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montags:   

19.30 Uhr:  Bastelkreis,  

Ansprechpartnerin (ASP): Helga Holzwarth,  

20.00 Uhr: Posaunenchorprobe, ASP: Gerd Gaßmann,  
 

dienstags:  

08.00 Uhr: Gebet für Schulkinder im Pfarrhaus 

alle 14 Tage 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus(garten) 

ASP  Stefan Pickel, Mail: bgk@kirche-hilsbach-weiler.de 

alle 14 Tage  ab 19.30 Uhr - Hauskreis bei den „Stubenhockern“ in Hilsbach 

ASP: Astrid Falter, Mail: stubenhocker@kirche-hilsbach-weiler.de 

 

mittwochs: 

16.30 - 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Ort nach Vereinbarung 

18.40 - 20.30 Uhr: Teentreff für 13-16-jährige im Gemeindehaus(garten) 

ASP: Jonathan Glaser, teentreff@kirche-hilsbach-weiler.de 
 

donnerstags: 

19.30 Uhr - Jugendkreis im Gemeindehaus(garten),  

ASP: Robin Zimmerman, Mail: jugendkreis@kirche-hilsbach-weiler.de 

19.00 - 20.30 Uhr: Ev. Kirchenchor Weiler - Chorprobe Ev. Kirche Weiler 

20.30 - 21.45 Uhr: Invocanto - Chorprobe, Chorleitung Peter Laue, 

ASP Kirchenchor und Invocanto: Detlev Hoppenstock, Mail: info@invocanto.de  

20.30 Uhr: Gemeindegebet bei Fam. Pickel 
 

freitags: 

15.30 Uhr - Gebetskreis im Pfarrhaus in Hilsbach, Marktstr. 11 

15.00 - 16.30 Uhr - PfefferCHÖRner Gruppe 1 + 2, Ev. Kirche in Weiler  

Leitung und ASP: Cornelia Ritz,  

16.00 / 17.00  Uhr - Jungschar  Kl. 1-3 und 4-7, Gemeindehaus  

ASP: Sonja Pickel und Damaris Divivier  

20.00 - 21.30 Uhr - Chorprobe Ev. Kirchenchor Hilsbach -  

Leitung: Sabrina Keller - 1. Vorsitzender Rolf Günther,  

20.00 Uhr - Freitagshauskreis - Treffen reihum im „Kreis“  ASP Carsten Glaser  

und Ralf Holzwarth, Mail: hauskreis@kirche-hilsbach-weiler.de 

 

samstags: 

17.00 - 18.30 Uhr alle 2 - 4 Wochen: SalzCHÖRner - Chorprobe  

Chorleiterin Sabrina Keller. ASP: Carsten Glaser und Ralf Holzwarth,  

Mail: salzchoerner@kirche-hilsbach-weiler.de 

 

sonntags: 

Gottesdienst für alle normalerweise 10.00 Uhr - in Hilsbach oder Weiler 

               Gruppen und Kreise 
Gemeindeleben   
Für Details fragen Sie die Ansprechpartner und  Fassung für die Internetveröffent-

lichung. Fehlende Telefonnummern 

und Mailadressen erhalten Sie auf 

Anfrage über das Pfarramt, 
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    Bildungsspender 

Hier alle unsere Projekte, die mit Online-Einkäufen unter-

stützt werden können: 

 

unsere Jugendreferentenstelle  

https://www.bildungsspender.de/jugend-hilsbach-

weiler 

 
die Sanierung unserer Michaelskirche in Hilsbach 

https://www.bildungsspender.de/michaelskirche 

 

 
die Erweiterung unseres Gemeindehauses:  

https://www.bildungsspender.de/kirchengemeinde-

weiler 

 

Herzlichen Dank für jede Unterstützung! 
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Hallo Kids! 

Die „Jesus  to go“-Seiten sind extra für euch 

geschrieben worden. Hier findet ihr alle  

Informationen für die Angebote speziell 

für euch. Es gibt viele ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die euch 

ein tolles Freizeitangebot anbieten - und das 

schöne daran ist - es kostet euch nichts - nur 

eure Zeit ;-) 

Kennt ihr unsere  verschiedenen Gruppen, 

wie z.B. PfefferCHÖRner und Jungschar am 

Freitag, Teentreff und Konfikurs am Mittwoch, 

Jugendkreis am Donnerstag?  

Finden wir stark :-) Ihr auch? Dann nix wie 

hin und Spaß haben!  

Kommt vorbei und lasst euch  

überraschen! Zeiten und Orte gibt´s auf  

Seite 11 „Gemeindeleben“. Viel Spaß beim 

Lesen und Entdecken. 

Euer Redaktionsteam 

        Für Kids - Jesus to go 

Hallo Jungschar-Kids! 

Wir treffen uns jeden Freitag in zwei 

Gruppen: 

Klasse 1—3 von 16.00—17.30 Uhr 

Klasse 4—7 von 17.30—19.00 Uhr 

im Garten vom Gemeindehaus in 

Weiler, Burggrafenstraße 12 

Neue Kinder sind immer herzlich 

Willkommen!  

Für weitere Informationen stehen 

euch Sonja Pickel und Damaris  

Divivier zur Verfügung. 

In den Sommerferien finden keine 

Kindergruppen statt, die Jungschar 

startet wieder nach den Ferien ab 

dem 17.09.2021. 

Die PfefferCHÖRner proben wieder  

Am Freitag, 17. September 2021 beginnt der 

Kinder- und Jugendchor  Die PfefferCHÖRner 

wieder mit seiner Probenarbeit. Die Pfef-

ferCHÖRner proben jeden Freitag in zwei 

Gruppen in der evang. Kirche in Weiler. 

Gruppe 1 (1. – 4. Klasse)   15.00 – 15.55 Uhr 

Gruppe 2 (ab Klasse 5)      16.00 – 16.30 Uhr 

Neue Kinder, gerade Schulanfänger sind 

herzlich willkommen. 

Die PfefferCHÖRner singen von Gott und der 

Welt, gestalten Gottesdienste mit fetzigen 

Liedern aus, führen Konzerte und Musicals 

auf. 

In der evang. Kirche in Weiler ist es mög-

lich mit Abstand zu singen. Die Kinder 

bekommen feste Sitzplätze zugewiesen 

und die Hygieneregeln werden eingehal-

ten.  

Das Angebot ist kostenlos, eine regelmä-

ßige Teilnahme ist sinnvoll. 

Neue Kinder können sich im evang. 

Pfarramt Hilsbach unter 

pfarramt@kirche-hilsbach-weiler.de oder 

bei Chorleiterin Cornelia Ritz anmelden. 
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     Die junge Gemeinde 
Heute vor genau 3 Jahren stand ich bei der 

Aussendungsfeier des Theologischen Semi-

nar Adelshofen auf der Bühne und konnte 

den Abschluss meiner vierjährigen Ausbil-

dung feiern. Direkt im Anschluss kamen eini-

ge Gemeindemitglieder aus Hilsbach Weiler 

auf mich zu, um Elli und mir ein Set Wikin-

gerschach zu schenken, quasi auch als Will-

kommensgeschenk in der Kirchengemeinde. 

In den vergangenen Wochen, nach einer 

langen, langen Online-Phase, kommt jenes 

Wikingerschach-Set regelmäßig im Teentreff 

und dem Jugendkreis im Gemeindehaus-

garten zum Einsatz! 3 Jahre klingt lange, ist 

aber gerade genug Zeit um entdecken zu 

können, wie in Hilsbach und Weiler junge 

Leute zusammenwachsen und mit einem 

gemeinsamen Fokus auf Jesus Christus 

Glaubens- und Lebensschritte vollziehen. 

Ich bin sehr dankbar für diese ersten Jahre 

im Berufsleben und bin mir sehr bewusst wie 

gut ich es hier erwischt habe. Ich durfte mich 

in verschiedensten Bereichen ausprobieren 

und dabei beobachten wo Stärken und 

Schwächen meinerseits liegen, was mir 

leicht oder schwer fällt, sowie die Frage im 

Hintergrund zu bearbeiten wofür mich Gott 

wohl langfristig gebrauchen kann.  

Nach langem Ringen habe ich die Ent-

scheidung getroffen ab August meine 

Kräfte hauptsächlich auf meinen zweiten 

Beruf zu richten, der Entwicklung des 

weltweit ersten hochqualitativen Video-

spiels über die Geschichte von Jesus 

Christus. Nach der zweigleisigen Anstel-

lung in den letzten 3 Jahren erhoffe ich 

mir, dass ich langfristig mit viel Kraft und 

Freude am Werk sein kann. Die Entschei-

dung wurde mir sehr dadurch vereinfacht, 

dass ich weiterhin als Teil der Kirchenge-

meinde im Jugendbereich ehrenamtlich 

tätig sein kann. Ich freue mich darauf 

wöchentlich einen Kreis zu leiten, Ju-

gendliche sowie Junge Erwachsene wei-

terhin zu coachen und mir in meiner  

neuen Anstellung sogar etwas Zeit für 

den Einsatz in der Gemeinde eingeräumt 

wird. Von daher beginnt für mich ein  

neues Kapitel, ohne jedoch völlig weg 

vom Fenster zu sein. Ich bin sehr dank-

bar für die bisherige Zeit und ich freue 

mich darauf mit Elli zusammen Teil der 

Kirchengemeinde Hilsbach Weiler zu 

sein.  
 

Vielen Dank!! 

                Euer/Ihr Robin Zimmerman 

Lieber Robin! 

Wir danken dir ganz herzlich für deinen 

Dienst in unserer Gemeinde. Du hast bei 

der Jugend viel bewegt und in Gang  

gesetzt. Wir freuen uns sehr, dass du uns 

trotzdem weiterhin als ehrenamtlicher  

Mitarbeiter erhalten bleibst.  

Für deine berufliche Zukunft wünschen wir 

dir und natürlich auch deiner Frau Elli alles 

erdenklich Gute und Gottes reichen Segen. 

                          i.V. für die ganze Gemeinde 

                                   Pfarrer Markus Printz 

(Die Verabschiedung findet am 25.07. - 10 Uhr 

in Weiler  im Gemeindehausgarten mit an-

schließendem Kirchenkaffee statt) 
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         Die junge Gemeinde Am Sonntag,  4. Juli 2021 war im Kin-
dergarten Weiler ein Gottesdienst mit 
Segnung der Schulanfänger. 

Wir hörten und sahen die Geschichte einer 

kleinen Raupe. Sie fragte sich ständig: 

„Was aus mir noch einmal werden wird?“  

In ihrem Garten gab es auch einen Kohl-

kopf und einen Stachelbeerstrauch. Diese 

behandelten die Raupe nicht sehr freund-

lich. Nur das Radieschen war freundlich zu 

der kleinen Raupe. Eines Tages war die 

Raupe spurlos verschwunden. Sie hatte 

sich verändert und hing nun still und ruhig 

als Kokon am Gartenzaun. 

Nach einigen Tagen des Wartens brach 

der Kokon auf. Ein wunderschöner 

Schmetterling schlüpfte heraus. 

Der Kohlkopf und der Stachelbeerstrauch 

waren sehr verwundert über diese Verän-

derung. So etwas hatten sie noch nie er-

lebt und konnten es nicht so leicht verste-

hen. Nur das kleine Radieschen freute sich 

mit dem Schmetterling, der einmal eine 

kleine Raupe gewesen war. 

Danach krochen die Schulanfängerkinder 

durch einen Kriechtunnel, der den Kokon dar-

stellte, kamen als wunderschöne Schmetter-

linge heraus und flogen durch den Garten. Mit 

einem Gedicht verabschiedeten sie sich von 

ihrem Kindergarten. 

Pfarrer Printz segnete die Kinder und sprach 

ihnen Mut zu für die neuen Wege, die sie 

gehen werden. Jeder Schmetterling, den wir 

im Sommer entdecken, soll uns an diesen 

Gottesdienst erinnern.. 

                                     KiGa-Team Weiler 

NEUES VOM JUGENDKREIS 
Rückblickend auf die letzten Wochen und 
Monate mussten wir auf Vieles verzichten 
was eigentlich mit dem Jugendkreis zu 
tun hat. Nicht nur, dass wir uns auf Zoom 
treffen mussten, sondern auch die monat-
lichen Kochabende sind leider ins Was-
ser gefallen. Zum Glück hatten wir auch 
online viele Möglichkeiten und durch ver-
schiedene Spiele und Videos konnten wir 
trotz allem auch darin eine Chance sehen 
- nicht zuletzt dank unserem Jugendrefe-
renten Robin Zimmerman. 

Zum Glück ist eine Andacht ja nicht da-
von abhängig, wo man sie hört, sondern 
dass man trotz allen Herausforderungen 
die Möglichkeit hat, sich einmal in der  
Woche zu treffen uns sich über Gottes 
Wort auszutauschen—egal wo. 

Trotzdem freuen wir uns sehr, dass wir uns 
seit den Pfingstferien wieder in Präsenz  
treffen können und die Hoffnung besteht, 
bald auch wieder zu kochen (oder zum  
Megges zu fahren). 

Wir sind außerdem sehr froh darüber, dass 
wir in den vergangenen Wochen neue Teil-
nehmer gewonnen haben. Das freut uns 
sehr! 

Jeder, der am Donnerstag Abend noch 
nichts vorhat, sich gerne mit Leuten über 
Bibeltexte austauscht und gerne kocht  
oder gutes Essen mag, ist sehr herzlich  
eingeladen, donnerstags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus (bei gutem Wetter draußen) 
vorbeizuschauen. 

                       Hanna, Jonathan, Malte 
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     Die junge Gemeinde 

Vlnr:  Nico G., Paul S., Nico F., Annika V., Mila D., Pauline H. (nicht im Bild) 

Der neue Konfikurs 2021-22 hat am 23. Juni mit sechs prächtigen jungen Menschen 

begonnen, die sich für die nächsten Monate auf den Weg machen, um sich näher mit 

der Bibel zu beschäftigen, Jesus Christus besser kennenzulernen und unsere  

Gemeinde zu entdecken. Am 1. Konfitag am 3. Juli waren unsere beiden Kirchen Ziel 

einer Erkundungs-Rallye. Im Gottesdienst am 19.9.2021 werden die neuen Konfis der 

Gemeinde näher vorgestellt. Schön, wenn Sie unsere sechs bei Gelegenheit  

ansprechen, damit sie sich bald nicht mehr fremd fühlen, und sie in diesem Jahr im 

Gebet begleiten. 

Monatsspruch Oktober 2021  Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und zu guten Werken.                          Hebr 10,24 (L)  
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                  Gemeinde im Blick Rückblick aus dem evang.  

Kindergarten Hilsbach 

In der Woche vom 07. – 11. Juni 2021 fand 

im Kindergarten unsere KinderBibelWoche 

statt.  Gemeinsam mit Elke Kirchhoff, der 

KiBiWo-Beauftragten für unseren Bezirk, 

haben wir diese besondere Woche vorbe-

reitet. 

Eigentlich wollten wir diese schon im März 

mit den Kindern durchführen, aber der 

Lockdown bis Ende Februar und die  

Wiederöffnung des Kindergartens Anfang 

März brachte die Verschiebung mit sich.  

Nun war es endlich soweit. Es drehte sich 

in dieser Woche alles um den Psalm 23 

und den guten Hirten. Fridolin, der Bücher-

wurm und die Schafe Emma und Eddy 

erzählten den Kindern vom Hirten  

Pastorius, der sich liebevoll um seine 

Schafherde kümmert und vom Hirten 

Schlampus, der am liebsten nur schläft.  

Täglich lernten die Kinder anhand der pas-

senden Bilder und Bewegungen einen Teil 

des Psalms 23.  

Ein gemeinsames Frühstück und ein krea-

tives Angebot rundeten den Kindergarten-

tag ab. Außerdem bekamen die Kinder 

jeden Tag  einen „Schatz“ in ihr Hirten-

täschchen, als Erinnerung, dass auch sie 

zu der Herde des guten Hirten gehören. 

Sonntag 13.06. fanden dann zwei Gottes-

dienste statt, die gut besucht waren. So 

konnten auch die Eltern und Geschwister 

vom guten Hirten hören und einen kleinen 

Einblick in die Kinderbibelwoche erhalten.   

Am Samstag, den 19. Juni war im  

Kindergarten ein großer Arbeitseinsatz.  

Der Fallschutz unter dem Rutschenturm 

musste erneuert werden und auch der Fall-

schutz unter der Kletter- und Reckstange 

wurde neu angelegt.……………………... 

Zum Glück hatten sich ein paar Papas  

gefunden, die uns Erzieherinnen dabei tat-

kräftig unterstützt haben. Nochmals vielen 

herzlichen Dank an die Helfer für den  

fleißigen Einsatz zum Wohle der Kinder! 

                Katrin Butschbacher-Schmitt 
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von Carsten Glaser 

Im Zuge von Wärmeschutzmaßnahmen wurden  
ab 1982 u.a. die Fenster erneuert. Die vom da- 
mals in Heidelberg wirkenden Künstler Harry  
Maclean gestalteten Fenster zeigen viele leicht  
erkennbare Motive. Im Folgenden werden Aus- 
führungen unseres damaligen Pfarrers Adalbert  
Glaser wiedergegeben, die die Überlegungen  
aufzeigen, aus welchem Grund welches Motiv  

   Fenstergeschichten aus Weiler 

aufgenommen wurde. Vielleicht dient Ihnen 
dies  als Anregung, sich einmal eingehender 
mit unseren schönen Fenstern zu befassen 
und diese bei den nächsten Kirchbesuchen 
intensiver zu betrachten:…………………….  
Die Kirchenfenster der evang. Kirche in  
Weiler sind unter dem Thema ‚Gemeinschaft‘ 
gestaltet. Die gegenüber liegenden Fenster 
beziehen sich thematisch aufeinander: 

1. Fenster   Die Taufe...   
2. Fenster   Das heilige Abendmahl... 
3. Fenster   Das Gebet...                 
4. Fenster   Das Wort Gottes...    
5. Fenster   Das Lob Gottes...                    

Die linke Reihe befasst sich mit der
Gemeinschaft in der Kirche

die rechte Reihe mit der Gemeinschaft
der Christen.

...in der Kirche

...als „Gerechte und Sünder zugleich“

...bei der Arbeit

...in der Diakonie

...im Reich Gottes

In den folgenden Ausgaben unseres Gemeindebriefes werden wir Ihnen die Bilder 

im Einzelnen vorstellen und beschreiben. Heute nun die Fortsetzung mit Teil 6… 

6. Bei der Arbeit (3. Fenster rechte Reihe) 

Beschreibung:  
Männer und Frauen sind bei der Weinlese tätig, 

Kinder sind auch dabei. Sie schneiden Trauben 
und bringen die gefüllten Kübel zum Fahrzeug. 

 

Deutung: Diesem Bild sieht man in der Alltags-
szene nichts Christliches an, so wie man den 
Christen auch nicht an den Handgriffen bei der 

Arbeit erkennt. Man erkennt die Last des Werk-
tags, aber auch die Erfüllung in der Ernte und im 
Erfolg. Wachsen und Reifen im Weinberg des 

Lebens, der ein Weinberg Gottes ist, so ist des 
Lebens Lauf. 

Die Tiefe des Glaubens empfängt dieses 
Fenster aus der ihm gegenüberliegenden 

Thematik des Gebets. Das eine sagt hier: 
Arbeite und bete! Das andere sagt: Bete 
und arbeite! So verwandelt das Gebet die 

Arbeit zum schöpferischen Werk, weil sie 
im Glauben in Gottes Schöpfung geschieht. 
Da aber ist die Arbeit ein Dienst für Gott 

und die Mitmenschen; sie ist bestimmt zur 
Erfüllung des Menschen als ‚Gottesdienst‘ 
im Alltag. Im Alltag jedoch auch hat der 

Christ seinen Glauben zu bewahren und zu 
bewähren: Von der Zeugung an über die 
Erziehung, den Beruf, die Krankheit, den 

Schweiß, die Anfechtung, den Feierabend 
und bis hin zum Sterben.  
Im Alltag geht es um die Gemeinschaft der 

Christen in der Liebe Gottes zum Zeugnis 
für die Irrenden und für die Nichtchristen.  

Bibelstelle: ‚ 

‚Und betet allezeit mit Bitten und Flehen im 
Geist‘ (Epheser 6,18); ‚Daran, dass ihr Lie-
be zueinander habt, wird jeder erkennen, 

dass ihr meine Jünger seid.‘  
(Johannes 13,35)                                              
                                       Fortsetzung folgt... 
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„L.I.V.E. Songs“ – Wunschliste 
 

Im Folgenden findest du eine Auswahl von Liedern, welche unsere Band in den L.I.V.E.-
Gottesdiensten spielen könnte: 

 

  Privileg  Löwe und Lamm  Wie tief muss Gottes Liebe sein
 So will I  You raise me up  Ein König voller Pracht  
 Mittelpunkt  Holy Spirit    No longer slaves 

 

Gib uns doch Bescheid, welches dieser Lieder du besonders gerne hören würdest, indem 
uns eine Mail an LIVE@kirche-hilsbach-weiler.de schickst.  

 

Wir werden diese Wünsche bei der weiteren Planung berücksichtigen. Gerne kannst du 
uns auch einen Vorschlag schicken, der noch nicht auf der Liste steht! 

Endlich konnten wir mit unserer neuen „L.I.V.E Gottesdienst“-Vision starten. Hier geht  
ein Herzenswunsch in Erfüllung, einen Raum zu schaffen, in dem wir Gott neu, anders, erst-
mals oder überhaupt erleben können. 

Wie ist das bei dir? In welchen Momenten hattest du die positivsten und eindrücklichsten 
„live“-Erlebnisse? Mit „Gänsehautfeeling“ oder „Kribbeln im Bauch“? 

Waren das in erster Linie private Ereignisse wie deine Heirat oder die Geburt deines  
Kindes? Große Feiern? Sportveranstaltungen oder imposante Konzerte?  

Verbindest du solche Gefühle oder Erlebnisse auch mit Gott bzw. dem Glauben?   
Bekommst du dieses „Gänsehautfeeling“ ebenso, wenn du an Gott und seine Botschaft 
denkst? Hast du manchmal auch das Verlangen, Gott und Glauben „live“ zu erleben;  
dieses „Gänsehautfeeling“ beim Erleben von Gott und seiner Botschaft zu bekommen? 

Wenn du bisher eher das Gefühl hattest, über Gott nur aus einem mehrere tausend Jahre 
alten Buch gehört zu haben bzw. er für dich bisher noch zu abstrakt geblieben ist, dann 
wünschen wir uns für dich, dir mit L.I.V.E. einen neuen Zugang  und neue Inspirationen zu 
ermöglichen. Und auch dann, wenn du dieses „live“-Gefühl bzgl. Gott schon erlebt hast 
bzw. erlebst, bist du herzlich eingeladen, zusammen mit uns weitere Momente der Nähe 
und Tiefe in Gottes Gegenwart zu erleben. 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben oder du noch spezielle Wünsche bzw. Ideen bzgl. 
unseres „L.I.V.E.“-Gottesdienstes oder anderer Angebote hast, schreibe sie uns doch unter 
LIVE@kirche-hilsbach-weiler.de .Als Ansprechpartner für dieses Projekt stehen euch  
Timm Falter, Michael Dischinger und Robin Zimmerman zur Verfügung. 

mailto:LIVE@kirche-hilsbach-weiler.de
mailto:LIVE@kirche-hilsbach-weiler.de
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    Gemeinde im Blick 

Sonne und kostbares Wasser  
beim  Erntebittgottesdienst  

Bei sonnigem Juni-Wetter durften wir am 

20.6. mit über 100 Besuchern unseren  

Erntebittgottesdienst auf dem Junghof bei 

Familie Mannsperger feiern. 

Das Thema im Gottesdienst und im 

gleichzeitig stattfindenden Kinderpro-

gramm war "Kostbares Wasser". 

Eine kurze Gesprächsszene führte zum 

Thema der Predigt hin. 

Genügend sauberes Trinkwasser ist le-

bensnotwendig. 

Wenn es fehlt, kann man schnell mal mur-

ren und schimpfen, so wie das durstige 

Volk Israel in der Wüste. 

Trotzdem durften sie ein Wunder Gottes 

erleben und ihr Durst wurde gestillt. 

Nachzulesen in der Bibel: 2. Mose 17,1-7) 

Wir dürfen Gott vertrauen, dass er uns täg-

lich schenkt, was wir zum Leben brauchen. 

Gott sieht alle Tage des Jahres und lässt 

uns immer wieder seine Fürsorge erfahren. 

Daher wollen wir uns bewusst mit unserem 

ganzen Leben in die Abhängigkeit Gottes 

geben. Wagen wir es mit dem großen, für-

sorgenden Gott! 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und 

Familie Mannsperger für die Gastfreund-

schaft. 

                                             Stefan Pickel 

In den Ruhestand verabschiedet 

Im Frühjahr wurde Elke Hildenbrand, die 

über 20 Jahren als Reinigungskraft im 

Pfarramt für unsere Kirchengemeinde 

tätig war, in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschiedet. 

Pfarrer Printz und die Vorsitzende des 

Kirchengemeinderats Susanne Refior 

überreichten Frau Hildenbrand einen 

Blumenstrauß und dankten ihr mit einem 

Gedicht für den treuen Dienst. 

Liebe Frau Hildenbrand - vielen Dank für 

Ihre Treue und Zuverlässigkeit. Wir  

wünschen Ihnen Gottes reichen Segen –

und bleiben Sie unserer Gemeinde  

hoffentlich noch lange erhalten. 
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                  Gemeinde im Blick 
Communi - GemeindeApp 

Nichts mehr verpassen, immer informiert 

Werde teil unserer virtuellen, christlichen Gemeinschaft. Schon über 100 Menschen 

aus der Gemeinde haben sich diese App auf ihr Smartphone heruntergeladen.  

Das geht übrigens ganz einfach! Über den Suchmodus im jeweiligen Store 

von Apple oder Google die Worte Kirchengemeinde HilsbachWeiler (Achtung 

zusammenschreiben!) eingeben und installieren und am besten auch gleich 

registrieren. Dann ist ein schneller Austausch mit anderen bereits angemeldeten 

Gemeindegliedern möglich, man kann Gruppen beitreten oder eine neue Gruppe 

gründen. Über die Biete und Suche-Funktion kann man schnell Hilfe erhalten oder 

verschiedenes Anpreisen (Bücher, Himbeerableger, Heu, Rhabarber, Bastelmaterial, 

CD`s, uvm. waren schon im Angebot). 

Natürlich kann man die App auch ohne Registrierung herunterladen, dann erhält man  

aber lediglich die „grundlegenden“ Informationen für alle, wie z.B. die Predigten zum 

Nachhören, Veranstaltungen der Gemeinde, wichtige Terminverschiebungen etc. 

Seit kurzem gibt es auch den Button „Buchempfehlung“ für unseren digitalen Bücher-

tisch. Wer ein passendes Buch gelesen hat und dieses bekanntmachen will — hier ist 

die Gelegenheit. Jedes Buch, was hierüber bestellt wird (Weiterleitung zum SCM  

Verlag) bringt der Kirchengemeinde automatisch eine Provisionsgutschrift. 

Reinschauen lohnt sich - wir freuen uns auf neue Leute. Herzlich Willkommen . 

Wer Hilfe bei der Installation benötigt, darf sich gerne während der Öffnungszeiten 

(siehe Seite 2) an Frau Seewald im Pfarramt wenden. 
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    Gemeinde im Blick 

Seniorenkreis weiterhin aktiv 

Der Seniorenkreis trifft sich normalerweise 

am 1. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr im 

Gemeindesaal des Pfarrhauses  zum ge-

meinsamen Kaffeetrinken, Singen, Beten, 

Hören auf Gottes Wort, auf besinnliche und 

heitere Geschichten, Rätselraten und vieles 

mehr. 

Durch die Corona-Pandemie konnten diese 

Treffen leider nicht in gewohnter Weise statt-

finden.  

Aber um nicht ganz den Kontakt untereinan-

der zu verlieren, wurden Andachten - zweimal 

auch mit Abendmahl - als Telefonkonferenz 

abgehalten. 

Als die Inzidenzzahlen es zuließen, traf man 

sich in der Ev. Kirche in Hilsbach, wo der 

Abstand und die Hygienemaßnahmen einge-

halten werden konnten. 

Auf die gemütliche Kaffeerunde im großen 

Kreis musste verzichtet werden, manche 

haben die Chance genutzt, sich zu zweit oder 

dritt privat treffen zu können. 

Da die Hilsbacher Kirche zurzeit wegen der 

Sanierungsarbeiten nicht nutzbar ist, überle-

gen wir, welche Möglichkeiten es gibt, die 

Seniorennachmittage in gewohnter Weise zu 

gestalten. Konkrete Angaben können wir an 

dieser Stelle noch nicht machen, es weiß ja 

keiner, wie sich die Pandemie entwickeln 

wird. 

Zu gegebener Zeit werden wir Genaueres 

im Stadtanzeiger und den Abkündigungen 

bekannt geben. 

Wir freuen uns, wenn wir zur Normalität  

zurückkehren können und wenn auch neue 

Gäste (Männer und Frauen aus Hilsbach 

und Weiler!) an unseren Nachmittagen teil-

nehmen. 

Herzliche Einladung zu unseren
Seniorennachmittagen:

jeweils 14.00 Uhr 
im Gemeinderaum im
Pfarrhaus in SNH-Hilsbach

Fragen beantwortet gerne:
Helga Holzwarth

          

Herzliche Einladung zu unseren 

Seniorennachmittagen: 

03.08.21 

14.09.21 

05.10.21 

02.11.21 

07.12.21 
jeweils um 14.00 Uhr  
als Telefonkonferenz  oder 
als privates Treffen oder  
im Gemeinderaum des Pfarrhauses 
oder im Garten in großer Runde -  
Genaue Infos finden Sie immer in der 
Woche vor dem Termin im jeweiligen 
Stadtanzeiger. 

Fragen beantwortet gerne: 
Helga Holzwarth  

Monatsspruch  

November 2021 

Der Herr aber richte eure Herzen 

aus auf die Liebe Gottes und auf 

das Warten auf Christus. 

                         
        2 Thess. 3,5 (L)  
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                  Gemeinde im Blick 

 

Ev. Kirchenchor Hilsbach -  

Im September voraussichtlich Beginn  

der Chorproben – Freude über Treffen  

nach langer Pause 

Nach langer Zeit konnten sich die Mit-

glieder unseres Hilsbacher Kirchenchors 

Ende Juni erstmals wieder treffen und 

zwar bei der Familie Mannsperger auf 

dem Junghof, wo eine Woche zuvor auch 

der Erntebittgottesdienst stattgefunden 

hatte. Es sollte eine gesellige Sonntag-

Nachmittagsbegegnung sein bei Kaffee 

und Kuchen. Im Vordergrund stand daher 

das Gespräch sowie der Gedanken- und 

Meinungsaustausch. Beinahe alle Chor-

mitglieder ebenso wie Chorleiterin Sabrina 

Keller waren zum Treffen gekommen. 

Auch wie es nach den Sommerferien im 

September weitergehen kann wurde be-

sprochen. Erfreulich ist, dass alle Sänge-

rinnen und Sänger „an Bord bleiben“ und 

zu den Proben und Auftritten bereit sind. 

Bis dahin will man den geeigneten Probe-

raum gefunden haben, in dem die Ab-

standsvorgaben eingehalten werden kön-

nen. Für Proben ist nämlich der Raum in 

der Verwaltungsstelle ungeeignet und die 

ev. Kirche Hilsbach steht bekanntlich der-

zeit nicht zur Verfügung. 

Proben in Zeiten von Corona erfordert die 

Einhaltung von Abständen. Die Gegeben-

heiten im großen Gehöft der Familie 

Mannsperger nutzten wir und sangen un-

ter Leitung von Sabrina Keller einige Lie-

der sowie einen Kanon als Geburtstags-

ständchen für zwei Chormitglieder. 

Erfreut darüber, dass man sich treffen 

sowie miteinander feiern und singen konn-

te verabschieden wir uns in Vorfreude auf 

Anfang September. 

                                      Rolf Günther 

Unsere Open-Air-

Gottesdienste 

Frische Luft ist ja be-

kanntlich gesund und 

gerade in Hinblick auf 

die Abstandsgebote in 

den vergangenen  

Monaten haben wir 

einige Sonn– und Fei-

ertage genutzt, um im 

Freien am Hilsbacher 

See oder im Ge-

meindehausgarten in Weiler Gottesdienste zu 

feiern. Bis auf einen Tag, an dem wir in die 

Kirche nach Hilsbach ausweichen mussten, 

hat das Wetter gehalten und alles konnte wie 

geplant stattfinden. 

Es hat sich schnell eingespielt, dass jeder 

seine Sitzgelegenheit dabei hat. Ganz beson-

ders toll ist es, im Freien das Abendmahl zu 

feiern. Vielen Dank in diesem Zuge an die 

vielen helfenden Hände, denen das Wohl der 

Gemeinde am Herzen liegt.  

David Divivier aus Hilsbach, meist mit Unter-

stützung von einigen Jungs der Jugend, sorgt 

mit seiner Technik für die entsprechende 

Akustik. Auch die wechselnden Musikteams 

bereichern unsere Gottesdienste. 

Besonders freuen wir 

uns, dass die  

Maskenpflicht im 

Freien ( Stand heute ) 

wegfällt, sodass wir 

uns befreiter begeg-

nen dürfen und auch 

Gemeindegesang ist 

wieder möglich. 

Herzliche Einladung zu unseren nächsten 

Open-Air-Gottesdiensten (Termine siehe 

Rückseite). Auch Familien mit Kindern  sind 

immer ganz herzlich willkommen! 
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    Gemeinde im Blick 

Die Jubelkonfirmation 2021 

ist für Sonntag, 10.10.2021 um 11.00 Uhr 

in der kath. Kirche in Hilsbach geplant 

Wer zugezogen ist und nicht in seinem Heimatort feiern kann oder möchte,  
darf sich gerne bei uns melden und bei uns mitfeiern. 

 
Die Jubelkonfirmation 2021 betrifft alle Personen, die in den Jahren  

1971 (goldene Konfirmation), 1961 (diamantene Konfirmation)   
und 1956 (Eiserne Konfirmation)  

konfirmiert wurden und am Fest-Gottesdienst teilnehmen möchten. 
 

Anmeldung im Pfarramt unter 07260-317 oder per  
Mail: pfarramt@kirche-hilsbach-weiler.de 

Schätze der Kirche und das  
Instrument des Jahres 2021 (Teil 2) 

Die Hilsbacher Orgel wurde 1873 von dem 
Orgelbauunternehmen H. Voit & Söhne, das in 
Durlach ansässig war, gebaut. Diese Orgel-
baufirma lieferte überwiegend Orgeln für den 
süddeutschen Raum aber auch in das interna-
tionale europäische Ausland. 

Die Hilsbacher Orgel ist eine typisch romanti-
sche Orgel mit eher grundtönigen Registern, 
16 an der Zahl. Die Regis-
ter sorgen für die unter-
schiedlichen Klangfarben 
der Orgel und tragen zum 
Teil Namen von Instrumen-
ten wie Flöte, Gambe oder  
CelloBass.  

 

 

Die Orgel besitzt zwei 
Manuale, das sind die 
Klaviaturen. Der Organist 
oder die Organistin kann 
sich mit Händen und  
Füßen austoben.    

 

Für die Füße gibt es eine eigene Klaviatur, 
das Pedal. Der Orgelprospekt mit den  
großen Prinzipalpfeifen, sozusagen die  
Visitenkarte der Orgel, ist vom Mittelschiff 
der Kirche einsichtig. 

 

 

 

Wie bereits im letzten Gemeindebrief ange-
kündigt wurden vor der Kirchensanierung  
vier kleine Musikvideos mit Orgelmusik aus 
verschiedenen Epochen eingespielt.  
https://www.youtube.com/channel/
UC9kOQsQDP6qgtJLpeuAmsmg lautet der 
Link zum Anhören und Anschauen der  
4 Werke, zu finden unter Videos. 

                                          Cornelia Ritz 
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                  schöne Aussichten 

JuMi2021: AUFSEHEN! 
 

Hey! Für 2021 planen wir wieder ein echtes JuMi. Seid dabei! 
Den Termin haben wir dieses Mal auf den Herbst gelegt: 

Samstag, den 25. September 
 
DMG, LZA und JuGo Sinsheim laden euch auf den Buchenauerhof ein.  
Zu einem spannenden Tag, der Aufsehen erregt: 
Sehen, was Gott tut. Hoffnungsvoll hoch schauen.  
Aufsehen. Aufstehen. Motivation tanken. Mission leben. 
 
Mehr dazu gibts in Kürze hier und auf www.jumi.online.  
Seid gespannt! Wir freuen uns auf euch. 

Rückblick – Ausblick 
Das Herbstmissionsfest auf dem  

Buchenauerhof am 26. September 
Für den Herbst 2021 planen wir wieder ein "großes" Missionsfest  

auf dem DMG-Gelände. 

Dankbar schauen wir auf 50 Jahre Buchenauerhof zurück -  
dieses Jubiläum feiern wir gerne mit Ihnen! 

Und obwohl der Rückblick ein Schwerpunkt des Tages sein wird,  
möchten wir dabei nicht stehen bleiben, sondern auch gemeinsam  

nach vorne schauen. 

Freuen Sie sich mit uns auf ein vielfältiges Programm mit biblischen  
Impulsen, Anbetung, Berichten und Informationen aus dem Leben  

der Missionare und Anekdoten aus 50 Jahren Heimatzentrale. 
Begegnen Sie den Mitarbeitern persönlich.  

Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen Gottesdienst zu feiern  
und ins Gespräch zu kommen. 

 
Wir planen für diesen Tag auch ein paralleles Kinder-Missionsfest. 

Wir feiern an diesem Tag unseren Gottesdienst auf dem Buchenauerhof.  

Wer eine Mitfahrgelegenheit zur DMG benötigt, kann sich im Pfarramt melden. 

https://www.jumi.online


August - November 2021       Seite 26 

 

     schöne Aussichten  

Herzliche Einladung  

zum Hoffnungsfest 2021   

Das HOFFNUNGSFEST, früher ProChrist genannt, sind sieben Abende  

von Sonntag, 7., bis Samstag, 13. November, die in Dortmund veranstaltet 
und an mehrere Hundert Orte in ganz Europa per Satellit und Großleinwand übertra-
gen werden.  Hauptredner in Dortmund werden Yassir Eric, ein gut Deutsch spre-
chender Prediger aus dem Sudan, und die in Deutschland verheiratete gebürtige 
Südkoreanerin Mihamm Kim- Rauchholz sein. 

Die Live- Übertragungen in Adelshofen finden in der gut geheizten Bauhalle der Fir-
ma Gomer (Herrengrundstraße / beim Sportplatz) statt. 

Abendthemen: Am Beispiel einzelner bekannter und unbekannter Leute in der Umge-
bung Jesu wird gezeigt, was ihnen Gott und der Glaube bedeutete – und was das mit 
uns heute zu tun hat. 

Vorbereitende Veranstaltung: 
Donnerstag, 7. Oktober, 19.30 Uhr  
Seelsorge- und Gesprächsschulung im  
Gemeindehaus Adelshofen 

Chorjubiläum 30 Jahre „Die PfefferCHÖRner“  

Dieses Jahr feiern die PfefferCHÖRner ihr 30-jähriges Chorjubiläum. Im September 

1991 wurde unter dem damaligen Gemeindepfarrer Helmut Müller der Kinderchor 

„Die PfefferCHÖRner“ gegründet. Cornelia Ritz ist seit dieser Zeit die Chorleiterin. 

Gemeinsam mit vielen Kindern hat sie seit dieser Zeit viele Gottesdienste und  

Gemeindefeste mit Liedern ausgestaltet, sie sind auf Chorfreizeiten gefahren und  

haben Musicals und Konzerte aufgeführt. Mit ihrer Musik möchten sie singend von 

Gott weitererzählen. Im Jubiläumsjahr 2021 sollen mehrere Singgottesdienste statt-

finden. Der erste Singgottesdienst ist für Sonntag, 17. Oktober 2021 um 10.00 Uhr 

in der evang. Kirche in Weiler geplant unter dem Motto "Gospeltrain is coming". 
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.  



August - November 2021      Seite 27 

 

August 2021: 

03.08. um 14.00 Uhr - Seniorennachmittag (Ort siehe Stadtanzeiger) (s.S. 22)

September 2021: 

07.09. um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis 

14.09.um 14.00 Uhr - Seniorennachmittag (Ort siehe Stadtanzeiger) (s.S. 22) 

19.09. ab 15.00 Uhr - Gartencafé im Lebenszentrum Adelshofen 

21.09. um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis 

22.09. um 19.30 Uhr - Berichtsabend Südafrika mit Simon Printz (s.S. 8) 

25.09. abends           - JuMi bei der DMG, Buchenauerhof (s.S. 25) 

26.09. ab 10.00 Uhr - Herbstmissionsfest bei der DMG, Buchenauerhof (s.S. 25)

Oktober 2021: 

01.10. um 19.30 Uhr - Berichtsabend Frankreich mit Monika Mench (s.S. 8) 

03.10. um 10.00 Uhr - Erntedankfest (Miteinandergottesdienst) 

05.10. um 14.00 Uhr - Seniorennachmittag (Ort siehe Stadtanzeiger) (s.S. 22) 

           um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis 

06.10. um 19.30 Uhr - Stufen des Lebens Teil 1 (s.S. 4+5) 

07.10. um 19.30 Uhr - Vorbereitungstreffen zum Hoffnungsfest (s.S. 26) 

10.10. um 11.00 Uhr - Jubelkonfirmation 2021, kath. Kirche Hilsbach (s.S. 24) 

13.10. um 19.30 Uhr - Stufen des Lebens (Teil 2) 

17.10. um 10.00 Uhr - Singgottesdienst mit den PfefferCHÖRnern (s.S. 26) 

19.10. um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis  

20.10. um 19.30 Uhr - Stufen des Lebens (Teil 3) 

27.10. um 19.30 Uhr - Stufen des Lebens (Teil 4) 

November 2021: 

02.11. um 14.00 Uhr - Seniorennachmittag (Ort siehe Stadtanzeiger) (s.S. 22)  

           um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis 

07.11. bis 13.11.       - Hoffnungsfest 2021 in Adelshofen (s.S. 26)  

23.11. um 19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis 

    Termine August - November 2021 

Sorgende (diakonische) Gemeinde werden!?  

Die Fürsorge für andere - über die eigene Familie hinaus - gehörte von Anfang in der 
christlichen Gemeinde zu ihren Wesenskennzeichen. Heute werden viele dieser Auf-
gaben durch den Staat (Kranken-, Pflegeversicherung) oder diakonische Werke erfüllt. 

Aber gibt es nicht immer wieder Situationen, die von diesen Einrichtungen nicht erfasst 
werden oder wo mal schnelle und unbürokratische Hilfe benötigt wird? Was wären sol-
che Bereiche? 

Wir haben im Kirchengemeinderat darüber gesprochen und den Eindruck gewonnen, 

dass es unter uns Menschen gibt, die gerade dafür ein Anliegen haben. Und andere, 
die entsprechende Hilfe oder Unterstützung in einer bestimmten Situation brauchen 
könnten. Wie können beide zusammenfinden?  

Wunderbar wäre es, wenn wir als christliche Gemeinde wie eine große Familie werden, 

wo einer dem anderen beisteht. Wer sich vorstellen kann, mit anderen zusammen über 
Möglichkeiten der Umsetzung nachzudenken, darf sich gerne bei Pfarrer Printz oder im 
Pfarramt melden. 
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Gottesdienstplan August - November 2021 

Bitte beachten Sie immer zusätzlich den Stadtanzeiger, 

Infos in unserer GemeindeApp und auf der Homepage. 
(Zeit– und Ortsangaben sind immer Stand Redaktionsschluss) 


